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Veranstaltungsreihe 2026

Service-Informationen 
Ihr Weg zu uns
mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Von der S-Bahn-Haltestelle Bad Homburg Bahnhof 
erreichen Sie das Schloss mit dem Bus oder zu Fuß 
in ca. 10 bis 20 Minuten.
mit dem Pkw:
Über die A5 aus Norden/Süden oder die A661 von
Frankfurt a. M. kommend. Parkmöglichkeiten befinden
sich im Parkhaus Schlossgarage (Herrngasse 1). 
Der Fußweg zum Schloss beträgt ca. fünf Minuten.

Öffnungszeiten und Preise
Die Kaiserlichen Appartements sowie die Wohnung 
der Landgräfin Eliza sind ausschließlich im Rahmen 
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„244ff. Von Friedrich bis Ferdinand“ zur Landgrafenzeit 
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sowie Eintrittspreisen entnehmen Sie bitte der Rubrik
„Besucherinformation“ auf der Website:
www.schloesser-hessen.de/schloss-bad-homburg

Kontakt
Schloss
61348 Bad Homburg v. d. Höhe 
T. +49 (0)6172 9262 - 148
E. service-badhomburg@schloesser-hessen.com
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Das Vortrags- und Veranstaltungsprogramm zu den 
Hohenzollern-Kaiserpaaren wird veranstaltet von den 
Staatlichen Schlössern und Gärten Hessen.
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen danken 
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Veranstaltungen und Gruppen-
angebote
Ebenso können Sie sich unter www.schloesser-hessen.de 
zu einzelnen Sonderprogrammen wie Spezialführungen, 
Workshops, Aktionen für Kinder und Jugendliche oder 
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Kaiserin Augusta in den 1880er Jahren Kaiser Wilhelm I. im Jahr 1884

Orientreise Kaiser Wilhelm II., Zeltlager in Jerusalem, 02. November 1898

Kronprinzenpaar Friedrich Wilhelm und 
Victoria mit ihren Kinder, ca. 1860-1868

Liebe Besucherinnen und Besucher,

es freut uns sehr, Ihnen die Veranstaltungsreihe 
„Preußische Kaiserpaare im Schloss Bad Homburg“ 
vorzustellen. Im 80. Jubiläumsjahr der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen ist es uns ein besonderes 
Anliegen, von unserem Dienstsitz Schloss Bad Homburg
in die Geschichte des Schlosses vor über 100 Jahren
einzutauchen. Wir werden Aspekte der Schlossgeschichte
und der Hohenzollerndynastie anhand der drei 
deutschen Kaiserpaare näher vorstellen. 

Aus dem Deutschen Krieg 1866 zwischen Österreich 
und Preußen ging Preußen als Sieger hervor. Nach dem 
Frieden von Prag 1866 wurden Nassau und Frankfurt 
sowie Kurhessen und Hannover von Preußen annektiert. 
Das Homburger Schloss nutzte die Hohenzollernfamilie 
fortan als preußische Sommerresidenz. Durch die 
Kaiserproklamation 1871 wurde es dann schließlich auch 
zur kaiserlichen Nebenresidenz. Alle drei deutschen 
Kaiserpaare hielten sich wiederholt am Rande des 
Taunus auf. Erst als Wilhelm II. – dem man eine 
besondere Vorliebe für Stadt und Schloss Bad Homburg 
nachsagt - 1918 zurücktrat und sich mit seiner Gemahlin 
Auguste Victoria ins niederländische Exil zurückzog, 
diente das Schloss den Hohenzollern nicht mehr als 
Residenz.

Ab September 2026 erwarten Sie im Schloss 
Bad Homburg drei Vortragsabende, die internationale 
und neueste Forschungsergebnisse vor allem zu den 
Verbindungen der kaiserlichen Hohenzollernpaare und 
Bad Homburg präsentieren.

Seien Sie herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen!

Ihr Team der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen

Di., 08.09.2026, 19:00 Uhr
Vortrag im Weißen Saal
„Mir scheint Homburg an Elégance, Wiesbaden und 
Ems bei weitem zu überflügeln.“ Kaiser Wilhelm I., 
Kaiserin Augusta und Bad Homburg

Bis heute ist die Geschichte Bad Homburgs in der Zeit 
des Kaiserreichs vor allem mit Wilhelm II. verbunden, 
der die Stadt als Sommerresidenz nutzte. Auch der 
erste Deutsche Kaiser Wilhelm I. und seine Ehefrau 
Kaiserin Augusta hielten sich wiederholt in Bad Hom-
burg auf. Unter Verwendung neuerschlossener Quellen 
rekonstruiert der Historiker Dr. Jan Markert die Verflech-
tungsgeschichte des Monarchenpaares mit der 1866 
von Preußen annektierten Stadt. Bad Homburg diente 
auch dem zweiten Kaiserpaar Friedrich III. und Victoria 
als Zufluchtsort, nachdem sie von Wilhelm I. politisch 
kaltgestellt worden waren. Dabei wird auch das konflikt-
reiche Verhältnis der Hohenzollern zu ihren hessischen 
Verwandten thematisiert.

Referent: Dr. Jan Markert, Universität Trier
Treffpunkt: Schloss Bad Homburg, Weißer Saal 
Preis: Eintritt frei
Anmeldung: erbeten unter T. +49 (0)6172 9262 – 300 
oder service-badhomburg@schloesser-hessen.com 

Di., 27 .10.2026, 19:00 Uhr
Vortrag im Landgrafensaal
Die Kaiserin als Fotografin. Wilhelm II. und Auguste 
Victoria auf Palästinafahrt 1898

Gemeinsam reist das Kaiserpaar im Jahr 1898 nach 
Jerusalem. Dabei etabliert sich eine Arbeitsteilung: Wil-
helm II. hält vor allem Reden, während Auguste Victoria 
viele Momente der Orientreise fotografisch einfängt. 
Kompositorisch treffsichere Fotos entstehen, die in der 
ansonsten umfangreichen Literatur zur kaiserlichen 
Palästinafahrt bisher noch nicht beachtet wurden. Deren 
Analyse bildet einen Schwerpunkt des Vortrags. Zum 
anderen soll die deutsch-osmanische Schenkökonomie 
während der Reise in den Blick genommen werden, eine 
sich aufschaukelnde Freigebigkeit mit Hintergedanken
zwischen Wilhelm II. und seinem Gastgeber Sultan Ab-
dulhamid II. – die ganze Fahrt ist ein einziges Geben und 
Annehmen von hochbedeutsamen Geschenken.

Referent: Prof. Dr. Hendrik Ziegler, 
Philipps-Universität Marburg

Treffpunkt: Schloss Bad Homburg, Landgrafensaal
Preis: Eintritt frei
Anmeldung: erbeten unter T. +49 (0)6172 9262 – 300 
oder service-badhomburg@schloesser-hessen.com 

Di., 29.09.2026, 19:00 Uhr
Vortrag und Lesung in der Schlosskirche
„Du kannst Dir denken wie beglückt ich gestern war – 
durch deine zwei lieben Briefe.“
Lesung mit einführendem Vortrag aus dem Briefwechsel
des Kronprinzenpaares Friedrich Wilhelm und Victoria 

Im Familienarchiv des Hauses Hessen befindet sich – 
lange Zeit unbeachtet und unveröffentlicht – die Korre-
spondenz zwischen Friedrich Wilhelm von Preußen und 
seiner Gemahlin Victoria, Princess Royal. 

Im Rahmen einer Lesung gestalten Floria Landgräfin 
von Hessen und der Historiker Prof. Dr. Frank Müller 
(Universität St. Andrews, Schottland) die historische 
Korrespondenz als lebendige Dialoge. Fühlen Sie die 
politische wie private Gedanken- und Gefühlswelt des 
Kronprinzenpaares nach und finden Sie heraus, was 
„Vicky“ und Friedrich Wilhelm beschäftigte.

Vortrag und Lesung: Floria Landgräfin von Hessen und 
Prof. Dr. Frank Lorenz Müller, Universität St. Andrews
Treffpunkt: Schloss Bad Homburg, Schlosskirche 
Preis: Eintritt frei
Anmeldung: erbeten unter T. +49 (0)6172 9262 – 300 
oder service-badhomburg@schloesser-hessen.com 

Herzlich willkommenHerzlich willkommen
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Referent: Dr. Jan Markert, Universität Trier
Treffpunkt: Schloss Bad Homburg, Weißer Saal 
Preis: Eintritt frei
Anmeldung: erbeten unter T. +49 (0)6172 9262 – 300 
oder service-badhomburg@schloesser-hessen.com 

Di., 27 .10.2026, 19:00 Uhr
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Preußische Kaiserpaare 
im Schloss Bad Homburg

Veranstaltungsreihe 2026

Service-Informationen 
Ihr Weg zu uns
mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Von der S-Bahn-Haltestelle Bad Homburg Bahnhof 
erreichen Sie das Schloss mit dem Bus oder zu Fuß 
in ca. 10 bis 20 Minuten.
mit dem Pkw:
Über die A5 aus Norden/Süden oder die A661 von
Frankfurt a. M. kommend. Parkmöglichkeiten befinden
sich im Parkhaus Schlossgarage (Herrngasse 1). 
Der Fußweg zum Schloss beträgt ca. fünf Minuten.

Öffnungszeiten und Preise
Die Kaiserlichen Appartements sowie die Wohnung 
der Landgräfin Eliza sind ausschließlich im Rahmen 
von Führungen zu besichtigen. Die Dauerausstellung 
„244ff. Von Friedrich bis Ferdinand“ zur Landgrafenzeit 
kann individuell besucht werden, während die Begleit-
ausstellung „Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss. 
1622 - 1866 - 1918“ und der Museumsshop innerhalb der 
Öffnungszeiten frei zugänglich sind. 
Informationen zu gültigen Öffnungszeiten, Führungen
sowie Eintrittspreisen entnehmen Sie bitte der Rubrik
„Besucherinformation“ auf der Website:
www.schloesser-hessen.de/schloss-bad-homburg

Kontakt
Schloss
61348 Bad Homburg v. d. Höhe 
T. +49 (0)6172 9262 - 148
E. service-badhomburg@schloesser-hessen.com

Danksagung 
Das Vortrags- und Veranstaltungsprogramm zu den 
Hohenzollern-Kaiserpaaren wird veranstaltet von den 
Staatlichen Schlössern und Gärten Hessen.
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen danken 
allen beteiligten Personen und Institutionen ganz 
herzlich für Ihr Engagement und die vielgestaltige 
Kooperationsbereitschaft.

Veranstaltungen und Gruppen-
angebote
Ebenso können Sie sich unter www.schloesser-hessen.de 
zu einzelnen Sonderprogrammen wie Spezialführungen, 
Workshops, Aktionen für Kinder und Jugendliche oder 
Gruppenangeboten in allen unseren Kulturdenkmalen 
informieren.

Jubiläum 2026
Seit nunmehr 80 Jahren bewahren die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen einzigartige Kultur-
schätze: Schlösser, Burgen, Klöster, Gärten, Parks, 
ehemalige römische Kastelle und bedeutende Einzel-
denkmale.
Unter dem Motto Wir geben Geschichte Zukunft laden 
wir Sie herzlich ein, das facettenreiche Programm 
unseres Jubiläumsjahres zu entdecken:
www.schloesser-hessen.de/jubilaeumsprogramm

Viel Freude beim Jubiläumsprogramm!

Staatliche
Schlösser und Gärten
Hessen

Schloss und Schlosspark
Bad Homburg
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Auflage: 1. Auflage, 1.000 Stück, Juli 2026
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